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Baufirma Carnier ist konkurs 
HELRBRUGG - Die Baufirma Carnier in  
Heerbrugg SG hat beim Kreisgericht Rhein-
tal den Konkurs beantragt und die Bilanz 
deponiert. Beim traditionsreichen Unterneh­
men verlieren 50 Angestellte ihren Arbeits­
platz. Der Konkurs sei die unmittelbare Fol­
ge des im Jahr 2003 entstandenen Ge­
schäftsverlusts. heisst es in einem Commu-
nique vom Mittwoch. Dieser Verlust habe zu 
einer Überschuldung und trotz hohen Auf­
tragsbestands zur Illiquidität geführt. Des­
halb habe sich der Verwaltungsrat gezwun­
gen gesehen, die Bilanz zu deponieren. Vom 
Konkursantrag sind 50 Mitarbeitende be­
troffen. Sie wurden am Mittwochnachinittag 
im Beisein eines Vertreters des kantonalen 
Amts für Wirtschaft über den Entscheid des 
Verwaltungsrats informiert. (sda) 

Direktor für Romandie 
LAUSANNE - Die Geschäftsleitung der 
CSS Versicherung hat einen neuen Verant­
wortlichen für die Region Romandie und 
Tessin ernannt. Jean-Marc Schnider über­
nahm den Posten am l. März von Urs Hen-
seler. Das gab die Krankenversicherung am 
Mittwoch bekannt. Henseler übernimmt ei­
ne Leitungsfunktion bei der Groupe Mutuel 
Versicherung. (sda) 
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Finanzierung bekämpfen 
Arbeitsbesuch von FlU-Leiter Michael Lauber in den USA 

VADUZ - Michael Lauber hielt 
sich vom 16. bis 19. März 2004 
in Washington und New York 
auf, um sich im Bemühen um ei­
ne weitere Intensivierung der 
internationalen Zusammenar­
beit im Bereich der Terroris­
musbekämpfung mit Experten 
der US-Regierung einschliess­
lich der Vollzugsbehörden aus 
den einschlägigen Bereichen 
sowie mit Partnern im Bereich 
der Vereinten Nationen zu tref­
fen. 
Auf dem Programm in Washington 
standen unter anderem Gespräche 
mit FBI-Beamten sowie mit dem 
neuen Direktor der amerikanischen 
FIU (FinCEN), weiters mit Deputy 
Assistant Secrctary Juan C. Zarate. 
hochrangiger Beamter im U.S. Fi­
nanzministerium, sowie mit weite­
ren Verantwortlichen der US-Be­
hörden. Am Abend des 16. März 
fand ein Abendessen in der liech­
tensteinischen Residenz, gegeben 
von Botschaftcrm Claudia Fritsche, 
statt. 

In Zusammenarbeit mit der Ja-
inestown Foundation wurde von 
der Botschaft ein Arbeitsmittages­
sen organisiert, in dessen Rahmen 
ein Panelgespräch zum Thema Be­
kämpfung der Terrorismusfinanzie-
rung stattfand. Mike Lauber war ei­
ner der drei Panelislen. Die weite­
ren Panelisten waren Jonathan Wi-V 
ner, früherer stellvertretender U.S. 
Staatssekretär für den Gesetzes­
vollzug, sowie Daniel Glaser, Lei­
ter der U.S. Delegation bei der 
FATF und Direktor des Büros für 

•Terrorismusfinanzierung und Fi­
nanzkriminalität im U.S. Finanzmi­
nisterium. Nach der Begrüssung 
durch Botschafterin Claudia Frit­
sche sprach Stuart Eizenstat, der 

David Aufhauser, ehemaliger Leiter der Rechtsabteilung des U.S. Finanzministeriums, William J. Fox, Direktor 
der amerikanischen FIU (FinCEN), Botschafterin Claudia Fritsche und Michael Lauber (v.l.n.r.). 

mehrere hohe Regierungsämter in­
nehatte (u. a. stellvertretender U.S. 
Finanzminister, stellvertretender 
Staatssekretär für wirtschaftliche 
Angelegenheiten und stellvertre­
tender Handelsminister) die einfüh­
renden Worte zum Panel. Die rege 
Diskussion unter den rund 40 Gäs­
ten zeigte das grosse Interesse an 
diesem Thema. Der Teilnehmer-
kreis setzte sich zusammen aus 
Mitarbeitern von Mitgliedern des 
U.S. Kongresses, Vertretern von 
Think Tanks, akademischen Insti­
tutionen, der Presse, des State De­

partment und weite'ren'U.S. Behör­
den. 

Die Jamcstown-Stiftung bemüht 
sich seit ihrer Gründung vor 20 
Jahren, in den USA das Verständnis 
für die Gefahren zu wecken, wel­
che die Demokratie und die Frei­

Mlchael Lauber, Jonathan I/Uiner, Daniel Glaser und Stuart Eizenstat, wel­
cher die einführenden Worte zum Panel sprach (v.l.n.r.). 

ANZl-Kill 

Liquidation HPC Wertzuwachs-Anteile AG m. v.K. (i.L.) 

Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein hat in ihrer Sitzung vom 
10. Februar 2004 den Entzug der Konzession als Invest­
mentunternehmen im Sinne des Art. 47 iUG von der HPC Wertzuwachs-
Anteile AGm.v.K. (i.L.) c/o Dr. Eugen Frick, Steinort 759a, FL-9497 Trie-
senberg, beschlossen. 

Als Liquidatiorin wurde die Depotstelle, Bank Frick & Co. AG, Lands­
trasse 8, FL-9496 Balzers (Tel.-Nr. 00423 / 388 21 22) bestellt. Die Re­
visionsgesellschaft, PricewaterhouseCoopers AG, St. Gallen, wird die 
Schlussrevision durchführen. 

Als Gläubiger der HPC Wertzuwachs-Anteile AG m.v.K. (i.L.) werden 
aufgefordert, bis zum 16. April 2004 ihre Forderungen bei der Liquida­
torin anzumelden. Der Nettoliquidationserlös wird nach Ablauf eines 
halben Jahres seit dem dritten Schuldenruf und unter der Vorausset­
zung der Genehmigung durch das Amt für Finanzdienstleistungen, FL-
9490 Vaduz, anteilsmässig an die Anteilsinhaber ausbezahlt. Diese 
Schlusszahlung erfolgt automatisch über die Clearingstelle, SIS, Zürich. 
Den Anteilsinhabern steht es offen, ein Rücknahmebegehren über ihre 
Hausbanken an die Liquidatorin zu stellen. 

heit bedrohen. Die Stiftung verfügt 
über ein Netzwerk von politischen 
Experten und bietet eine unabhän­
gige, überparteiliche und objektive 
Beurteilung von laufenden und sich 
entwickelnden anti-westlichen po­
litischen Trends vor allem in Eur-
asien an. 

Seitens der US-Behörden wurde 
die Zusammenarbeit mit Liechten­
stein in jeder Beziehung äusserst 
positiv kommentiert und verdankt. 
Beim Arbeitsmittagessen sagte Stu­
art' Eizenstat, dass kein Land es 
innerhalb so kurzer Zeit so weit ge­
bracht hätte wie Liechtenstein, wo­
mit er sich auf die FATF-Liste und 
auf die Tatsache bezog, dass Liech­
tenstein innerhalb eines Jahres von 

, der schwarzen Liste gestrichen 
wurde. 

In New York traf Michael Lauber 
Experten des Anti-Terrorismusaus­
schusses des UN-Sicherheitsrates 
(CTCj, des UNO-Sekretariates so­
wie mehrerer UN-Missionen, um 
aktuelle Trends in der Bekämpfung 
der Terrorismusfinanzierung zu be­
sprechen. Fragen der Finanzsank­
tionen gegen die AI Kaida und Tali­
ban standen im Mittelpunkt des Be­
suches beim chilenischen Bot­
schafter Heraldo Mufioz, dem Vor­
sitzenden des entsprechenden 
Sanktionenausschusses. An einem 
weiteren Termin mit Vertretern von 

ANZI-Itil 

PanAlpina Sicav 
Alpina V 

Preise vom 17. März 2004 

Kategorie A (thesaurierend) 
Ausgabepreis: € 50.30 
Rücknahmepreis: € 49.28 
Kategorie B (ausschüttend) 
Ausgabepreis: € 48.30 
Rücknahmepreis: € 47.29 

Zahlstelle In Liechtenstein: 
Swisslirst Bank (Liechtenstein) AG 

Austrasse 61, Postfach, FL-9490 Vaduz 
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Menschenrechtsorganisationen 
(Amnesty International, Human 
Rights Watch) kamen die rechts­
staatlichen und menschenrecht-
lichen Probleme der Sanktionen­
umsetzung und des globalen 
Kampfes gegen den Terrorismus 
zur Sprache. 

'Der Aufenthalt von Lauber dien­
te in erster Linie dem Zweck, ak­
tuelle, hängige Fälle zu besprechen, 
die bestehenden Kontakte zu pfle­
gen und ein weiteres Zeichen des 
aktiven Engagements Liechten­
steins in der Terrorismusbekämp­
fung zu setzen. 

Es handeile sich um Michael 
Laubers letzten USA-Besuch in 
seiner Funktion als Leiter der FIU, 
und es ist vorgesehen, dass sein 
Nachfolger diese Tradition fortset­
zen wird. (pafl) 

ANZIilCili 

BANK 
VP Bank Fondssparkonto 

Schweizer Franken 1.5 % 
Euro 2 % 
US Dollar . 1 . 5 %  
JapanischeVen 0.75% 

Auswahl verzinster Konti 
Sparkonto CHF 0.50 % 
Jugendsparkonto CHF 1.0 % 
Atterssparkonto CHF 0.75 % 
Euro-Konto EUR 0.50 % 

Festgeldanlagen In CHF 
Mindeslbetrag CHF 100 000.-
Laufzeit 3 Monate • 0 .125% 
Laufzeit 6 Monate 0.125 % 
Laufzeit 12 Monate 0 .125% 

k Kassenobligationen 
'Mindeststückelung CHF1000.-

2 Jahre 0 . 6 2 5 %  7 Jahre 2 .125% 
3 Jahre 1.000 % 8 Jahre 2.250 % 
4 Jahre 1.375 % 9 Jahre 2.375 % 
5 Jahre 1 .625% 10  Jahre 2 .500% 
6 Jahre 1 . 8 7 5 %  

k VP Bank-Titel 
r 1 7 . 3 .  2004(17:30 h) 

VP Bank-Inhaber CHF 207.00 
VP Bank-Namen CHF 20.00 

|  Edelmetallpreise 
" 1 7 . 3 .  2004 

Kaul Verkaul 
Gold 1 k g  CHF 16'223.00 16'473.00 
Gold 1 Unze USD 395.95 398.95 
Silber 1 kg CHF 288.20 298.20 

k Wechselkurse 
' 1 7 . 3 . 2 0 0 4  

Noten Kaul Verkaul 
USD 1.235 1.335 
GBP 2.262 2.402 
EUR 1.536 1.596 

Devisen Kaul Verkaul 
EUR 1.553 , 1.583' 
* VP-Bank-Kunden beziehen Euronoten an den 
VP-Bank-Automaten zum Devisenkurs. 

VemaltungS' u n d  Privat-Bank Aktiengesellschaft 
9 4 9 0  Vaduz - Aodestrasso 6 - Tel. -»800 066  055  00 

vwvw.vDbank.com -  ln foOvt i i i i i n l i . com 

V P  Bank Fondsleitung Aktiengesellschaft 
9490  Vaduz-SchmodQass 6 - T e l .  + 4 2 3 2 3 5 6 6 9 0  

- .vpf0vpbank.com 


